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Die Alpenkrähe (Pyrrhocorax pyrrhocorax) lebt zur Brutzeit auf alpinen Rasen in der Nähe 
von zerklüfteten, höhlenreichen Felsen in Höhen zwischen 1600 und 3000m ü. M. 
Im Winterhalbjahr bevorzugt sie südexponierte, schneearme oder schnell ausapernde 
Kreten, Weiden oder Rasen. Bei Schneefällen stösst die Alpenkrähe bis in tiefe Lagen vor, 
gelegentlich bis an den Rand von Siedlungen. 
In der Schweiz beschränkt sich die Verbreitung der Alpenkrähe auf das Wallis. Neue 
Brutvorkommen in den Alpen östlich des Wallis sind unzureichend oder gar nicht 
dokumentiert.  
 

 

 

 

 

 
 
 

Merkmale   (siehe Bilder) 
 
Masse: 
Länge: 37-41cm, Spannweite 68-80cm, 
entspricht der Grösse einer Alpendohle. 
 
 
Kennzeichen: 
Schwarz- glänzendes Gefieder, langer, 
roter Schnabel, der nach abwärts 
gebogen ist, lange, rote Beine. 
 
Stimme:   
schneidend, pfeifend „tjiach“, an Dohle 
erinnernd, aber höher und zäher 
ausklingend. 
 
 
Achtung: 
Nicht zu verwechseln mit der 
vergleichsweise häufigen Alpendohle. 
Auch sie hat rote Beine, aber einen 
gelben, kurzen Schnabel.  

 

Gesucht Alpenkrähe n … 

 

… Aufruf 
Um mehr über die Verbreitung der Alpenkrähe in den Alpen zu erfahren, rufen wir Sie auf, 
bei Ihrer nächsten Wanderung oder Bergtour auf Alpenkrähen zu achten und 
Beobachtungen zu melden unter: kontakt@monticola.org. Wenn möglich dokumentieren 
Sie die Beobachtung mit einem Foto.  
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